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Neues Diskussionsformat: „Pizza meets Politics“
Junge Union lädt ein

” Mayen. Die Junge Union Mayen
veranstaltet am Freitag, 20. März,
19.30 Uhr, das Diskussionsformat
„Pizza meets Politics“. Die Veran-
staltung findet bei Popeye’s Gran-
de Pizza, „Am Neutor“ 2 in Mayen,
statt. Im Mittelpunkt steht ein Im-
pulsvortrag von Christoph Rosen-

baum, Fraktionsvorsitzender der
CDU Mayen. Unter dem Titel
„Mehr Aufgaben für die Kommu-
nen – Wie Ganztagsförderungsge-
setz und Kitagesetz unsere Stadt
verändern“ beleuchtet er die Aus-
wirkungen zusätzlicher Aufgaben,
die von der Landesregierung auf
die Kommunen übertragen wer-
den. Im Anschluss wird mit dem
Landtagsabgeordneten Torsten

Welling (MdL) die landespolitische
Perspektive diskutiert, teilt die
Junge Union Mayen mit. Im An-
schluss besteht Gelegenheit zur of-
fenen Diskussion, alle politisch In-
teressierten sind eingeladen. red

k Es wird um Anmeldung bis spä-
testens Montag, 16. März, per E-

Mail an schumacher.phil@
icloud.com wird gebeten.

17-jähriger Kradfahrer schwer verletzt
B258: Unfall auf
regennasser Fahrbahn

” Mayen. Ein Kradfahrer ist am
gestrigen Mittwoch bei einem Un-
fall auf der Bundesstraße 258
schwer verletzt worden. Nach der-
zeitigem Stand der Ermittlungen
befuhr der 17-jähriger Kradfahrer
aus der Verbandsgemeinde Vor-

dereifel gegen 7.50 Uhr mit seinem
Leichtkraftrad die B258 von Hirten
aus kommend in Fahrtrichtung
Mayen-Kürrenberg. In einer
Rechtskurve kam er, vermutlich
aufgrund nicht angepasster Ge-
schwindigkeit, auf regennasser
Fahrbahn zu Fall, teilt die Polizei
mit. Anschließend kollidierte der
Fahrer sowie das Motorrad mit der
angrenzenden Schutzplanke. Der

schwer, allerdings nach derzeiti-
gem Stand nicht lebensbedrohlich
verletzte junge Mann, wurde in ein
Krankenhaus gebracht, so die Poli-
zei. Am Motorrad und an der
Schutzplanke entstanden Beschä-
digungen. Neben der Polizei Ma-
yen war der Rettungsdienst mit ei-
nem Rettungswagen und Rettungs-
hubschrauber sowie die Straßen-
meisterei Mayen im Einsatz. red

Jeden Mittwoch wird in Mayen für den Frieden gebetet
Schon seit vier Jahren
treffen sich Menschen
auf dem Marktplatz –
Die Hoffnung ist
unerschütterlich

Von Brigitte Meier

” Mayen. Die Menschen wollen
keinen Krieg, doch sie sind unfähig,
miteinander in Frieden zu leben.
Über diesen verhängnisvollen Wi-
derspruch weint Jesus laut Lukas-
evangelium beim Blick auf Jerusa-
lem, dessen Zerstörung er sieht:
„(…) Wenn doch auch du erkenn-
test an diesem Tag, was zum Frie-
den dient! Aber nun ist’s vor deinen
Augen verborgen (…).“ Beim Blick
auf die heutige, von Kriegen zer-
fressene Welt wird Jesus wohl noch
viel mehr Tränen vergießen, wäh-
rend ratlose Menschen ihn im Ge-
bet um Frieden bitten. Beim wö-
chentlichen Friedensgebet auf dem
Mayener Marktplatz spricht die
evangelische Pfarrerin Metje Stei-
nau über diese Bibelstelle.

In der Stadtmitte treffen sich seit
vier Jahren jeden Mittwoch ab
18.30 Uhr Menschen, um gemein-
sam für den Frieden zu beten. Die
Stadt Mayen hat die Initiative bei
Beginn des Ukraine-Krieges ange-

regt, und die evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden mit
der Christengemeinde Mayen ha-
ben zugesagt, die Gebete für den
Frieden weiterzuführen. Dekan Jörg
Schuh, Pfarrer Thomas Corsten, die
Pfarrerinnen Metje Steinau und Bir-
git Schmidt-Hertel sowie Pastor An-
dreas Ediger sind stolz, dass sich
das Friedensgebet seit vier Jahren
ununterbrochen – auch an Feierta-
gen und bei schlechtem Wetter – als

Treffpunkt etabliert hat.
„Da die Menschen nichts Kon-

kretes tun können, um Kriege zu be-
enden, sehen sie im Gebet eine
Möglichkeit, dem Frieden zu die-
nen“, erklärt Dekan Schuh. Er ver-
teilt an die etwa 40 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Zettel mit dem
Friedensgebet des Heiligen Fran-
ziskus, in dem es unter anderem
heißt: „Herr, mach’ mich zu einem
Werkzeug deines Friedens (…)“.

Nach vier Jahren tobt der Krieg in
der Ukraine immer noch, andere
Kriege wie im Nahen Osten sind
hinzugekommen, immer mehr Waf-
fen töten immer mehr unschuldige
Menschen. Haben Gebete jemals
Kriege beendet? Die falsche Frage
für Pfarrerin Steinau, die betont:
„Ich glaube an die Kraft des Gebe-
tes. Nach unserem gemeinsamen
Gebet ändert sich die Einstellung
der Menschen.“ Dekan Schuh fügt

hinzu: „Die Menschen fragen sich:
Wie kann ich zu einer besseren
Welt beitragen?“

Da die Friedensgebete in der Öf-
fentlichkeit stattfinden, wirken sie
wie ein Zeugnis des christlichen
Glaubens, dessen zentrale Botschaft
der Frieden ist. Nicht Gott zettelt
Kriege an, und er kann sie auch
nicht beenden. Pastor Ediger sagt:
„Doch Gott sieht die Dinge, die ge-
schehen.“ Wie Schuh ist er davon

überzeugt, dass betende Menschen
im Vertrauen auf Gott ihrerseits
neue Wege zum Frieden finden kön-
nen. Die 19-jährige Julia Ediger
möchte junge Menschen motivie-
ren, ihre Sorgen vor Gott zu tragen.
Sie sagt: „So können wir an der tie-
fen Hoffnung auf Frieden festhal-
ten.“

Um unerschütterliche Hoffnung
geht es beim öffentlichen Friedens-
gebet, aber auch um Solidarität mit
den vom Krieg betroffenen Men-
schen. Einige aus der Ukraine Ge-
flüchtete gesellen sich zu der Grup-
pe. Sie, aber auch ihre Landsleute,
die weiterhin im Kriegsgebiet leben
müssen, sollen sich durch das Gebet
getröstet und gestärkt fühlen, ver-
sichert Pfarrer Corsten. Bemer-
kenswert ist für ihn, dass das Frie-
densgebet seit vier Jahren unun-
terbrochen Bestand hat, um in der
Öffentlichkeit Zeugnis des Glau-
bens abzulegen: „Gott zeigt sich in
der Not.“ Sobald die Glocken der
Mayener Kirchen zeitversetzt zum
Gebet rufen, macht sich Albert
Schweitzer auf zum Marktplatz. Er
schätzt, dass die Veranstaltung von
verschiedenen Seiten getragen wird,
also ökumenisch ist. Und er be-
kennt: „Wenn ich nach dem Gebet
nach Hause gehe, fühle ich mich
besser.“ Sein Fazit ist also auch: In
der gemeinsamen Hoffnung ge-
stärkte Menschen können die Welt
friedlicher machen.

Die Menschen, die sich seit vier Jahren auf demMayener Marktplatz zum Friedensgebet treffen, stärken sich gegenseitig in der Hoffnung. Foto: Brigitte Meier

Gemeinsam sammeln,
gemeinsam sparen.
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Jetzt REWE App
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JETZT BEI

11. Woche. Gültig ab 11.03.2026

Henkell
Sekt
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Exquisa
QQuark Genuss
vversch. Sorten,
jee 500-g-Becher
(1 kg = 2.98)

Rexona
Deospray
versch. Sorten,
je 150-ml-Dose
(1 l = 15.27)

Pick
Original
Ungarische
Salami
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 17.96)

Azaleee¹
versch. Farben,
je Toppff

Kinder
Riegel
je 10 x 211-g-PPckkg.
(1 kg = 10.57)

Aggensstein
Emmennttaalleerr
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

WWiillhheellmm BBrraannddeennbbuurrgg
Schinkenspeck
geräuchert,
je 100 g

SScchhwweeiinnee-
Schinkenbratwurst
im Saitling,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 11.96)

Monster
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfanndd

Jacobs
LLungo
KKaffeekapseln
IIntenso
jje 104-g-Pckg.
((1 kg = 42.69)

EEhrmann
GGrand Dessert
vversch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.89)

Valensina
Saft
versch. Sorten,
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfandd

Aktion

1.19

Aktion

2.22

Aktion

4.44

Aktion

0.99

Aktion

2.99

Aktion

4.49

Aktion

2.29

Aktion

1.49

Knaller

3.99

Aktion

2.99

Aktion

1.59

Knaller

1.79

Knaller

0.55

Hachhenburgger
Pils¹
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.40)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

13.99

0,10€
Bonus

0,10€
Bonus

0,20€
Bonus

0,20€
Bonus

0,10€
Bonus

0,30€
Bonus

0,30€
Bonus

0,20€
Bonus

SSppaanniieenn::
Bio Erdbeeren
Kl. II,
je 250-g-Schale
(1 kg = 9.16)

Aktion

2.29

Deutschland:
MMiinnii RRoommaa RRiissppeennttoommaatteenn⁶
»Aromatica«, Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 11.96)

Aktion

2.99
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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